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Rassismus in Polizei und Justiz ist ein weit verbreitetes 
Phänomen. Ist es auch Ausdruck der Existenz eines all-
täglichen, zunehmend antimuslimischen, institutionellen 
Rassismus, der in der Mitte der Gesellschaft wirkt und in 
ihren Institutionen, Gesetzen und Verordnungen 
reproduziert wird? Fast 160 rassistische Angriffe in Berlin 
sind für das Jahr 2011 dokumentiert. Die Dunkelziffer ist 
groß, weil die Betroffenen Angst vor Gegenanzeigen und 
Repressalien durch die Polizei und anderen Behörden 
haben.

Die Veranstaltung will versuchen, die Zusammenhänge 
und Hintergründe aufzuklären und Gegenstrategien zu 
entwickeln. 

Johanna Mohrfeldt und Sebastian Friedrich Reach Out/KOP

Chamberlin Wandji Antirassismusreferat im RefRat der HU 
Der Rassismus der Berliner Polizei aus der Sicht von 
Betroffenenorganisationen 

akj-berlin  
Rassismus im Recht – rassistische Gesetzgebung?

RA Eberhard Schultz Internationale Liga für Menschenrechte  
Beispiele antimuslimischen Rassismus bei Polizeieinsätzen 
und die Rolle der Justiz 

Dr. Sabine Schiffer Institut für Medienverantwortung, Erlangen 
Antisemitismus und Islamophobie – das Feindbild Islam 
als Konstrukt von Herrschaft zur Ausgrenzung von 
Minderheiten 

Moderation  
Gabriele Gün Tank Journalistin, Mitglied im Vorstand des Migrations-
ausschuss der IG Metall Berlin-Brandenburg-SachsenMi. 18. April 2012 · 18.30 Uhr

Senatssaal der Humboldt-Universität zu Berlin 
Unter den Linden 6 · 10099 Berlin
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